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(hjs) Unsere Herrenfußballer sind seit Ende Juni in der
Vorbereitung zur neuen Saison und haben bereits die
ersten Spiele beendet. Unsere Kleinen starten erst im
September in die neue Spielzeit, dann vielleicht mit mehr
Siegen als in der Frühjahrssaison. Wir spielen nun
schon 65 Jahre in unserem kleinen Verein Fußball. In
manchen Jahren mit großem Erfolg und in anderen
Jahren waren die Erfolge nicht immer da. Die Badmintonabteilung
besteht mittlerweile auch schon über 10 Jahre. Wir starteten in diesem
Jahr schon den 11. Junkernhof-Lauf. Unsere damalige Tischtennisabtei-
lung trainierte  im Gemeindehaus und wurde später aufgelöst. Viele von
uns werden sich daran nicht erinnern können.

In den letzten Jahren wurde sehr viel erneuert und angebaut. So auch
in diesem Jahr. Wir haben seit Januar, nach langen Diskussionen, end-
lich einen Frischwasseranschluss. Dadurch wird unsere Tiefenbohrung
mit seinem eisenhaltigen Wasser ausschließlich für die Sportplatzbe-
wässerung genutzt. Leider machte unsere Pumpe nach 25 Jahren im
Juni schlapp und musste kurzfristig erneuert werden. Die Gemeinde
Thomasburg und Samtgemeinde Ostheide unterstützten uns hier beim
Kauf. Ohne unsere Gemeinde wären viele Dinge in den letzten Jahren
nicht möglich gewesen. Auch unsere Sponsoren unterstützen uns
immer wieder mit Sachspenden und Geldbeträgen. Dafür möchten ich
allen Danken.

Gern möchte ich nochmal auf den Fußball zurück kommen. Im März
drehte der DFB einen kleinen Film über unser Vereinsheim und im Juni
war ein Trainerteam des DFB bei uns, um unsere Jugendtrainer zu
schulen.

Sehr schön ist es auch am Sonntag zum Frühschoppen zu gehen und
im Anschluss die Heimsiege unseren 1.Herren Fußballer zu sehen bzw.
zu feiern, oder morgens um vier Uhr zum Fischmarkt zu fahren.

Ich wünsche allen Lesern unserer Vereinszeitschrift viel Spaß beim
Lesen und freue mich auf einen Besuch  bei uns auf dem Sportplatz.

Bis zum nächsten Jahr

Hans-Jürgen Stephan, 1. Vorsitzender 

Editorial

Die neue Saison beginnt
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Jugendabteilung im Aufwind
(mbr) Zur diesjährigen Mitglie-

derversammlung des TSV am
28.02.2014 um 20:00 Uhr konnte
der erste Vorsitzende Hans-Jürgen
Stephan 37 anwesende Mitglieder
begrüßen. Darunter den Samt-
gemeindebürgermeister Norbert
Meyer, den Bürgermeister Dieter
Schröder, die  Ratsmitglieder Willi
Paguhl und Wolfgang Strohmeier,
sowie die Ehrenmitglieder
Karlheinz Schumann und Peter
Schild.

Es wurde der verstorbenen
Vereinsmitglieder Reinhard Miske
und Albert Stute, die mit 58 bzw. 61
Jahren viel zu früh verstarben,
gedacht.

Nach den Grußworten der Gäste
folgte der Jahresbericht des 1. Vor-
sitzenden:

Jürgen Stephan berichtet vom
Abstieg in die 2. Kreisklasse und
der Abmeldung der 2. Herren-
mannschaft. Einziges Highlight war
das Erreichen des Kreispokalfina-
les.

Die Mitgliederzahlen sind mit 163
Vereinsmitgliedern nahezu kon-
stant geblieben.

Eine erfreuliche Entwicklung ist
im Jugendbereich zu verzeichnen,
welcher stetig wächst, sowohl beim
Fußball als auch beim Badminton.

Im August konnte wieder die jähr-
liche Ausgabe der TSV-Nachrich-
ten herausgegeben werden. Die
Zeitung trägt sich selbst durch
zahlreiche Werbeanzeigen von
Firmen aus der Region. Für die
Gestaltung und Umsetzung opfert
Wolfgang Rexhausen viele
Stunden seiner Freizeit.

An der Sportanlage und am
Vereinsheim sind immer wieder
Modernisierungen und Instandhal-
tungsarbeiten vorzunehmen damit
alles in „Schuß“ bleibt.

Vom Vorstand wurde beschlos-
sen, das Vereinsheim an die öffent-
liche Frischwasserversorgung
anzuschließen. Dafür gibt es gute
Gründe: Zum einen wird der
Braunschleier durch hohen Eisen-
gehalt sich nicht mehr in Duschen
und Toiletten ausbreiten, zum
anderen schmeckt der Kaffee dann
wieder und das Wasser dafür muß
nicht von Familie Hoffmann von zu
Hause mitgebracht werden.

Leider ist die Beteiligung bei den
Arbeitseinsätzen wie in den Jahren
zuvor auf zu wenige Schultern ver-
teilt, hier sind Wilfried Petersen,
Bernd Heuer und Heino Müller die
tragenden Säulen, ohne deren
Engagement wären gar keine

Fortsetzung auf Seite 7   
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Arbeitseinsätze mehr möglich.

Hier rief Jürgen Stephan sowohl
die aktiven Fußballer, als auch die
Eltern der Jugend auf, bei den
kommenden Aufgaben, wie die
Instandsetzung der Fußballplätze,
welche den Wühlmäusen zum
Opfer gefallen sind, zu unterstüt-
zen.

Des weiteren wird noch ein
Geräteschuppen oder ähnliches
zur Unterbringung diverser
Gerätschaften benötigt.

Auch unsere Trecker haben

schon viele Jahre auf dem Buckel
und werden irgendwann ersetzt
werden müssen, hierfür werden wir
Rücklagen bilden müssen. 

Zum Schluß seines Berichtes
äußert Jürgen Stephan einen
Wunsch: „Ich hoffe im Sommer
wieder eine 2. Herrenmannschaft
melden zu können“.

Ressortleiter Fußball Jörn
Bulwan berichtet vom Abstieg aus
der 1. Kreisklasse mit 19 Punkten
und - 42 Toren. Trotz Erreichen des
Pokalfinales ist es nicht gelungen

Fortsetzung auf Seite 8   

Jahreshauptversammlung

Jugendabteilung im Aufwind

Fortsetzung von Seite 6
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Bergmann, berichtet Hans-Jürgen
Stephan: Der Jugendbereich
wächst. Wir haben 30 Kinder und
Jugendliche im Verein, erste
Erfolgserlebnisse können die klei-
nen Fußballer auch schon verbu-
chen. Zur nächsten Saison soll
möglichst noch eine weitere
Jugendmannschaft gemeldet wer-
den. Wir haben aktuell 4
Jugentrainer, 2 weitere werden
noch gebraucht.

Dieter Schröder als Leiter des
Schiedsrichterwesens bemängelte
die fehlenden anerkannten
Schiedsrichter und hofft auf mögli-

Rosenstraße 7

Jahreshauptversammlung

Neuzugänge zu halten. Die 2.
Herren belegt zur Winterpause den
2. Platz und den 5. Platz am
Saisonende. Leider mußte die 2.
Herrenmannschaft aufgrund der
vielen Abgänge in der 1. Herren
abgemeldet werden. Zur neuen
Saison laufen allerdings die
Planungen für eine neue 2. Herren.
Auch an einer Alt-Herren-
Mannschaft wird getüfftelt.

Momentan ist die 1. Herren gut in
der Tabelle platziert, der Relegati-
onsplatz liegt in Reichweite.

Für den scheidenden
Jugendleiter Fußball, Timo

Jugendabteilung im Aufwind

Fortsetzung von Seite 7
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umgestellt, so dass sich viele
Läufer verirrten und eine Wertung
im Salah-Cup nicht mehr möglich
war. Hier wird das Orga-Team um
Wolfgang Rexhausen entspre-
chende Vorkehrungen treffen
damit sich so etwas nicht wieder-
holt. Positiv ist der Punschlauf zum
Jahreswechsel verlaufen, man
konnte über 90 Teilnehmer begrü-
ßen - neuer Teilnehmerrekord!

Für seinen unermüdlichen
Einsatz und stete Verbesserungen
in der Organisation des

Jahreshauptversammlung

chen Nachwuchs.

Wilfried Petersen als Ressortlei-
ter Badminton berichtete von den
vielen Aktivitäten der Badminton-
abteilung aus dem vergangenen
Jahr. Die Trainingsbeteiligung ist
ordentlich, aber noch steigerbar.

Wolfgang Rexhausen als
Ressortleiter Laufen hatte
Negatives und Positives zu berich-
ten: der 10. Junkernhoflauf viel lei-
der der Sabotage zum Opfer, hier
wurden Schilder entfernt und

Jugendabteilung im Aufwind

Fortsetzung von Seite 8
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Überschuss verbucht werden.

Die Kassenprüfer bestätigten die
gute und ordnungsgemäße
Kassenführung und beantragten
somit die Entlastung des
Vorstands, der stattgegeben
wurde.

Anschließend wurde über die
bereits im Vorjahr eingereichten
Anträge zur Satzungsänderung
angeregt diskutiert. Die Anträge

wurden vom Antragstel-
ler jedoch wieder
zurückgezogen.

Anschließend folgten
die Neuwahlen mit fol-
genden Ergebnissen:
Hans-Jürgen Stephan
wurde als 1. Vorsitzen-
der wieder gewählt, er
übernimmt weiterhin
kommissarisch das Amt
des Jugendleiters
Fußball. Schriftführer
Markus Bohr und 2.
Kassenwart Jens
Hubensack wurden
ebenfalls wiederge-
wählt. Als neuer
Kassenprüfer ist Peter
Schild gewählt worden.

Zum Abschluß der
Veranstaltung gab es noch einen
gemeinsamen Imbiss für alle
Mitglieder. 

Jahreshauptversammlung

Junkernhof-Laufs sowie in der
Betreuung der Vereinszeitung
wurde er außerdem einstimmig
zum Sportler des Jahres 2013
gewählt.

Der 1. Kassenwart Bernd Heuer
gibt einen Einblick in die Finanzen:
Im letzten Jahr hat sich die
Finanzlage positiv entwickelt, es
konnte sogar ein kleiner

Wolfgang Rexhausen (li) wurde
zum Sportler des Jahres 2013
gewählt. Hans-Jürgen Stephan
überreichte den Pokal.

Jugendabteilung im Aufwind

Fortsetzung von Seite 9
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Saison 2013/14: Die 2. Kreisklasse -

Auf dem Boden der Tatsachen
(jkl) Nach dem erneuten Abstieg

unserer 1. Herren fanden wir uns
nun in der untersten Liga wieder:
Willkommen in der 2. Kreisklasse!

Zu Beginn der Saison stand erst
einmal der Neuaufbau an: Viele
Spieler verließen den Verein, an-
dere wollten kürzer treten oder
standen gar nicht mehr zur
Verfügung. Keine einfache
Aufgabe für das Trainergespann
um Thomas Simon und Uwe
Karstens. Den neuen Stamm der
1. Herren bildeten nun viele
Spieler, die ansonsten größtenteils
in der Reservemannschaft zum
Einsatz gekommen sind. Doch bis
zum Saisonbeginn hatte sich die
Mannschaft gefunden und einge-
spielt.

Leider fand auch in der 2. Herren
ein personeller Aderlass statt,
sodass wir vor dem Saisonstart die
Meldung einer 2. Herrenmann-
schaft wieder zurückziehen muss-
ten. Im Nachhinein eine weise Ent-
scheidung: Unsere „Zwote“ war

nämlich in die Reservenstaffel der
Kreisliga einsortiert worden. Somit
hätten wir höchstens die
Heimspiele mit beiden
Mannschaften bestreiten können,
die Auswärtsspiele hätten uns oft
in verschiedene Richtungen
geschickt. Das wäre mit einem
sehr kleinen Kader und ohne
Unterstützung aus der 1. Herren
einfach nicht machbar gewesen.
Nach einem Jahr Pause soll nun
aber wieder am Neuaufbau der
Reserve gearbeitet werden. Zur
Saison 2015/16 soll diese dann an
den Start gehen. Dann wohl in der
geplanten 3. oder 4. Kreisklasse,
denn der NFV Lüneburg plant die
Abschaffung der Reservestaffeln.
Stattdessen soll eine (oder zwei)
neue untere Spielklasse eingeführt
werden, die dann mit Auf- und
Abstieg unter der 2. Kreisklasse
eingeordnet wird. Laut
Spielausschuss habe sich dieses
System im Nachbarkreis Uelzen

Fortsetzung auf Seite 14   
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1. Herren

seit einigen Jahren etabliert. 

Zurück zum Saisonbeginn 2013:
Das erste Pflichtspiel bot gleich die
Chance zur Revanche für das ver-
lorene Pokalfinale: In der ersten
Runde des Kreispokals ging es
gegen den amtierenden Pokalsie-
ger, den TuS Barskamp! Die
Überraschung gelang und mit 2:1
zog der TSV in die nächste Runde
ein. Hier war jedoch nach einem
1:9 gegen die Lüneburger SV
Schluss. Eine recht kurze
Pokalsaison, fast ungewohnt für
Thomasburger Verhältnisse.

Saison 2013/14: Die 2. Kreisklasse - Auf dem Boden

der Tatsachen Vielleicht wird es ja in der neuen
Saison wieder großartige Pokal-
schlachten zu sehen geben.

In der Hinrunde (Saisonziel: oben
mitspielen) waren dann oft die
Minimalisten am Werk. Es gab
viele enge Spiele, die meisten wur-
den mit einem oder zwei Toren
Unterschied gewonnen. Dabei hat-
ten unsere Jungs jede Menge
Torchancen, doch mit der
Verwertung wollte es nicht so rich-
tig klappen. Dadurch blieben viele
Spiele bis zum Schluss spannend.
Einige Punkte wurden auch unnö-
tig liegen gelassen (wie etwa beim

Fortsetzung von Seite 12
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Namen zum Foto von Seite 13

TSV Kader vorm Spiel gegen Karze:
Vordere Reihe v.l.n.r.: 1. Robin Göhlke, 2. Marcus März, 3. Jonas
Kalauch, 4. Timo Bergmann.
Mittlere Reihe v.l.n.r.: 5. Simon Stute, 6. Kevin Malta, 7. Ingo Hoffmann,
8. Jobst Gödecke, 9. Jan Seel, 10. Christoph Mews.
Hintere Reihe v.l.n.r.: 11. Trainer Thomas Simon, 12. Co-Trainer Uwe
Karstens, 13. Präsident Jürgen Stephan, 14. Nils Illmer, 15. Ronny
Möller, 16. Kai Stute, 17. Fußballobmann Jörn Bulwan, 18. Marcus
Falkenberg, 19. Thomas Zackariat, 20. Dominic Fölsch, 21. Lasse Pippig.

1. Herren

gut verstärken: mit Hans-Christian
„Hansi“ Ohms (vorher SV Schar-
nebeck), Dennis Bohr und
Sebastian Meyer (TuS Neetze)
und Belkay Yer (Vastorfer SK) fan-
den vier alte Bekannte den Weg
zurück zum TSV. 

Mit viel Elan ging es dann in die
Rückrunde. Auch die Erwartungen
waren durch die Neuzugänge

Saison 2013/14: Die 2. Kreisklasse - Auf dem Boden

der Tatsachen

1:1 bei Eintracht Lüneburg III),
denn wirklich kein Gegner war
unschlagbar. Manches Mal wurden
die vergebenen Torchancen zum
Verhängnis. Zur Winterpause lag
der TSV dann auf Platz vier, in
Schlagdistanz zum Dritten, SV
Göhrde. 

Zur Rückrunde konnten wir uns

Fortsetzung von Seite 14
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gestiegen, der dritte Platz und
somit die Relegation lag ja in
Reichweite. Bereits am ersten

Spieltag nach der
Winterpause gelang ein
Achtungserfolg: Mit 5:1
wurde beim MTV Wittorf
gewonnen. Das Ergeb-
nis blieb auch bis zum
Ende der Saison der
höchste Sieg des TSV. 

Jetzt war die
Motivation groß, die
Spieler waren heiß auf
die Relegation und den

möglichen Aufstieg. Jedoch gelang
es nur an zwei Spieltagen in der
Rückrunde, auf den dritten Platz
vorzurücken. Im Derby gewann

Fortsetzung auf Seite 17   

1. Herren

Saison 2013/14: Die 2. Kreisklasse - Auf dem Boden

der Tatsachen

Die Winterneuzugänge Belkay Yer, Hansi Ohms, 2. Vorsitzender Robin
Göhlke, Dennis Bohr und Sebastian Meyer (v.l.n.r.)

Fortsetzung von Seite 15
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1. Herren

Göhrde dann 4:1 in Thomasburg
(höchste Saisonniederlage), eine
Woche später verlor man gegen
den ESV Lüneburg II (2:4) und
fand sich
abermals auf
dem Boden
der Tat-
sachen wie-
der. Gefühlt
war der Zug
zum Auf-
stieg jetzt
abgefahren,
rechnerisch
zwar noch
nicht. Es
waren immer
zwei bis vier
Punkte die

Fortsetzung von Seite 16

Saison 2013/14: Die 2. Kreisklasse - Auf dem Boden

der Tatsachen uns und Göhrde trennten. Trotz
einer insgesamt überzeugenden
Leistung in der Rückrunde, waren
es dann unnötige Niederlagen, die
uns von den anderen Favoriten
unterschieden. Scharnebeck II,

Artlenburg und Göhrde
spielten noch überzeu-
gender und holten auch
den einen oder anderen
Kantersieg, Während der
TSV es zum Beispiel im
Heimspiel gegen Blecke-
de II nicht schaffte, die
Führung weiter auszu-
bauen und somit frühzei-
tig den Sieg klar zu

Kevin Malta trifft, Kapitän Philipp
Rust guckt zu, der Wittorfer Torwart ist machtlos (v.l.n.r.)

Quelle: ©moving pixtures, 02. März 2014

Fortsetzung auf Seite 18   
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Saison 2013/14: Die 2. Kreisklasse - Auf dem Boden

der Tatsachen

1. Herren

Fortsetzung von Seite 17

Q
uelle: jkl, 30.03.2014

machen. Stattdessen erzielten die
Gäste noch den 2:2-Ausgleich.
Andererseits war dafür die
Thomasburger Defensive unser
Prunkstück! Auf Kreisebene kas-
sierten wir die viertwenigsten Ge-
gentore, in der 2. Kreisklasse sind
wir Gegentore-Vizemeister. Eine
Leistung, die wirklich nicht alltäg-

lich ist. Vor allem nicht im
Kreisfußball, bei dem oft die
Offensive dominiert. 

Eine der besten Saisonleistun-
gen gab es wenige Spieltage vor
Schluss beim STV Artlenburg zu
sehen. Mit einer geschlossen
guten Mannschaftsleistung schaff-
ten es unsere Thomasburger
Jungs sogar in Unterzahl den

Fortsetzung auf Seite 19   

Die Startelf vor dem Spiel in Artlenburg,
vordere Reihe, kniend, von li. nach re.: Nils Illmer, Jobst Gödecke,
Michael Lubczyk, Hans-Christian Ohms.
Hintere Reihe, stehend, von li. nach re.: Belkay Yer, Sebastian Meyer,
Dominic Fölsch, Tobias Bergmann, Kevin Malta, Kai Stute, Simon Stute.
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1. Herren

Rückschlag durch den Ausgleich
zu verkraften und schlugen den
späteren Aufsteiger verdient mit
3:1. Nachdem wir den Aufstieg
innerlich auch abgehakt hatten,
gingen die Siege viel leichter von
der Hand, erst am letzten Spieltag
wurde wieder zuhause gegen die
SV Scharnebeck II verloren, die
dadurch den Meistertitel feiern

Fortsetzung von Seite 18

Saison 2013/14: Die 2. Kreisklasse - Auf dem Boden

der Tatsachen konnten. 

Unterm Strich war die Leistung in
allen Bereichen, ob auf oder neben
dem Platz (die Trainingsbetei-
ligung, ein ewiges Thema) in Ord-
nung, doch natürlich besteht noch
Luft nach oben. Da das Trainer-
team und nahezu der komplette
Kader weitermacht, steht einer er-
folgreichen Saison 2014/15 nichts
im Weg! Insgesamt wurden in der
1. Herren 32 Spieler eingesetzt.
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Jugend

Unsere großen Kleinen
(hjs) Wir wollen Sie nicht verges-

sen, unsere Jugendspieler, die in
anderen Vereinen spielen. Der
älteste von allen ist Justin
Schumann, Jahrgang 1998, er
spielt beim TuS Barskamp in der
U16 und wäre nach langer Zeit ein
Spieler der in Herrenbereich beim
TSV aufrücken könnte. Die gepark-
ten Spieler beim TuS Neetze sind
dafür noch zu jung. Die Spieler der
U13, Jahrgang 2001, kamen gera-
de von einer Mannschaftsfahrt aus
Kiel wieder. In diesem Jahrgang

setzt der Torwart Marvin Hoffmann
eine Familientradition fort und tritt
in die Fußstapfen seines Vaters
und Großvaters. Julius Schild hat
sich als robuster Abwehrspieler
einen Namen gemacht. Cedric
Stephan versucht seinem Vorbild
Arjen Robben nach zu kommen.
Justin Adank ist ebenfalls im
Mittelfeld zu finden. Die Spieler der
U12, Jahrgang 2002, waren am
Arendsee zur Mannschaftsfahrt.
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Vor 7 Jahren:
v. l. n. r.
Joe Niedermeyer,
Marvin Hoffmann,
Moritz Layer, Cedric
Stephan, Marvin
Hartmann, Felix
Layer, Julius Schlicht,
Jan-Philipp Harms,
Tim-Oliver Prehm,
Lukas Seeling, Reik
Romich, Johann
Keller, Torwart ver-
deckt Lukas Schlicht

Jugend

Hier spielt Johann Keller im
Tor oder in der Abwehr. Als
kleiner Phillip Lahm wird
Alexander Fürst gehandelt, er
kann fast alles spielen. Leon
Riedel ist der rechts Außen in
dieser Mannschaft. Johann
Schild in der U10, Jahrgang
2004, ist der Torwart und gera-
de Staffelsieger geworden.
Wir hoffen das möglichst alle
in den Herrenbereich kommen
und noch einige andere aus
diesen Jugendmannschaften
zu uns stoßen.

Unsere großen Kleinen

Fortsetzung von Seite 22
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Vor 7 Jahren: v. l. n. r. Tim-Oliver Prehm,
verdeckt Reik Romich, Cedric Stephan,
Lukas Seeling
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meisterschaft zu Ende ist, hoffen
wir noch auf viele Neuzugänge die
auch gern Fußballspielen.

Es werden auch Spieler und
Spielerinnen gesucht, die jünger
als Jahrgang  2007 sind um die
nächste Mannschaft im Frühjahr
melden können.

Wie im letzten Jahr sollte auch
dieses Jahr, am ersten August-
wochenende, ein Zeltlager auf dem
Sportplatz mit den Eltern stattfin-
den. Zum Redaktionsschluss stand
noch nicht Fest ob das Wetter mit-
gespielt hat.

Vielen Dank möchte ich noch
nach Neetze schicken zum
Spargelhof Strampe. Der bekannte
Spargelhof sponserte dem Jahr-

(hjs) Zum Ende der Rasensaison
konnten unsere Jugendmann-
schaften Jahrgang 2006 (U8) und
die Spielgemeinschaft mit Neetze
Jahrgang 2005 (U9) ihre ersten
Siege feiern. Matthias Gwenner mit
seiner U8 stellte sein Spielsystem
um und konnte damit die Kinder
und Eltern zum Strahlen bringen,
endlich Siege und nicht nur verlie-
ren. Die U9 wird weiterhin von Ingo
Hoffmann trainiert. Sie belegt am
Ende mit 10 Punkten den 6. Platz
in der 2. Kreisklasse. Beide Mann-
schaften werden weiterhin zweimal
die Woche trainieren. Freitags
zusammen, um die Punkteaus-
beute in der nächsten Saison zu
steigern.  Nachdem nun die Welt-

Jugend

Die ersten Siege
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Die ersten Siege

Jugend

des letzten Jahres mit den Jungs
und Mädchen nach Hamburg in
das HSV Stadion gefahren ist.

Mein Wunsch an alle Eltern
unterstützt uns und eure Kinder
weiterhin so unermüdlich, beim
Training und den Spielen am
Samstag oder Sonntag.

gang 2005 im Februar diesen
Jahres einen kompletten Satz
Trikots, die dann auch gleich beim
ersten eigenen Hallenturnier ein-
gesetzt wurden. Danke auch an
Matthias Gwenner, der im Herbst



Badminton 2014

Badminton
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(wpn) Unsere Badmintonabtei-
lung hatte am 24. Januar 2014 ein
gelungenes Grünkohlessen mit
guter Beteiligung und viel Spaß.

Der Badminton-Schnuppertag
am 23. Februar 2014 war auch gut
besucht.

Auch in diesem Jahr findet jeden
Montag in der Neetzer Sporthalle
(von 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr)
Badminton statt. In den Ferien ist
badm in ton f r e i e
Zeit.

Es gibt 5 Spiel-
felder, die zum Teil
nicht voll genutzt
werden. Also, wer
Lust zum Badmin-
tonspielen hat,
kann gerne kom-
men und mitspie-
len.

Badminton Schnuppertag: das
Spiel erfordert volle Konzentration

Badminton Schnuppertag: die
Spieler hatten eine Menge Spass

Badminton Schnuppertag: von li.
Stefan Albrecht, „Hermi“ Hermann
Sawalski und Dieter Bohm

Q
uelle: hm

u, 23.02.2014
Q

uelle: hm
u, 23.02.2014

Q
uelle: hm

u, 23.02.2014
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Spielpläne 14/15 Hinrunde
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die Plätze.
Wir werden
jetzt wieder
für unsere
tolle Anlage
von vielen
A u s w ä r t i -
gen gelobt
und gefragt,
wer das
alles macht. Nachdem seine Frau
vor 2 Jahren das Vereinsheim
übernahm, ist Helmut natürlich
auch bei den sonntäglichen
Frühschoppen und den Heimspie-
len dabei. Er kreidet die Plätze und
holt die Getränke zum Kühlen ran.
Das Getränkeholen wird schon als
sein neues Hobby genannt.

Auch wenn etwas am Gebäude
oder an unserem Fuhrpark nicht in
Ordnung ist, werden viele Dinge
von Helmut in Eigenregie erledigt,
gerade wenn es um Schlosser-
arbeiten geht.

Eine Selbstverständlichkeit ist
ebenfalls für Ihn, wenn bei anderen
Aktivitäten seine Hilfe benötigt
wird.

Helmut wir danken Dir für Deine
Arbeit und hoffen, dass Du sie
noch lange ausführen kannst.

Portrait: Helmut Hoffmann
(hjs) Helmut Hoffmann, genannt

Schlosser, ist vielen bekannt in
Thomasburg. Er war nicht nur
Ortsbrandmeister, sondern ist beim
TSV auch nicht mehr wegzuden-
ken.

Helmuts Fußballlaufbahn begann
schon 1966 als Feldspieler in
Neetze. In Thomasburg spielte er
seit 1970 im Tor. Nachdem Helmut
1973 seine Gisela heiratete beka-
men Sie auch bald Zuwachs.
Seine beiden Söhne spielten bzw.
spielen noch heute im Tor.
Während seiner aktiven Laufbahn
als Torwart übernahm er auch das
Traineramt für die damalige 3.
Herrenmannschaft. Im letzten Jahr
versuchte Helmut es nochmal als
Torwart in der Ü50 Mannschaft,
doch hier spielten die Knochen
nicht mehr mit und er sagte nach 4
Spielen endgültig tschüss.

Doch dem Verein bleibt er treu,
wie schon die letzten 50 Jahre.
Heute ist Helmut unser Platzwart
und verbringt seine freie Zeit auf
dem Trecker, um unseren
Sportplatz in Schuss zu halten. Als
Helmut vor 4 Jahren sagte, er
übernimmt das Amt des
Platzwartes, waren unsere Plätze
nicht in dem allerbesten Zustand.
Damals hatten wir in den
Sommermonaten niemanden für

Portrait



TSV Nachrichten 2014 35

Veranstaltungen/Termine

Datum Veranstaltung Veranstalter

05.09. -
07.09.2014

Dorf- und Kulturtage
Radenbeck

Gemeinde Thomasburg

27.09.2014 Laternenumzug in Thomasburg Gemeinde Thomasburg

04.10.2014 Laternenumzug in Radenbeck FFW Radenbeck

11.10.2014 Oktoberfest im TSV Sportheim Vereinswirt

21.11.2014 Preisskat im TSV Sportheim Thomasburger SV

28.12.2014 Punschlauf Thomasburger SV

02.04.2015 Preisskat im TSV Sportheim Thomasburger SV

12.04.2015 12. Junkernhof Lauf 2015 Thomasburger SV

Termine 2014/2015
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Junkernhof-Lauf 2014

Bestes Lauf-Wetter und zufriedene

Teilnehmer
(wrx) Nach den Streckenmani-

pulationen beim Junkernhof-Lauf
2013 war das Organisationsteam
dieses Jahr gefordert. Es mußten
Maßnahmen getroffen werden, die
erneute Streckenmanipulationen
verhinderten. Das Orga-Team ent-
schied sich für eine Kontrollfahrt in
aller Frühe am Veranstaltungstag
sowie deutlich mehr Strecken-
posten.

Am frühen Morgen fuhr Reini
also die Strecke ab, um zu kontrol-
lieren, ob die Streckenausschilde-
rung vom Vortag verändert wurde.
Bei seiner Rückkehr auf dem
Sportplatz meldete er:" Die
Ausschilderung ist in Ordnung".

Rechtzeitig vor dem Hauptlauf
startete Pitti mit einem VW-Bus

und setzte die Streckenposten an
unübersichtlichen Weggabelungen
ab. Verstärkt wurden die Strecken-
posten durch die Freiwilligen
Feuerwehren aus Thomasburg,
Radenbeck und Süttorf.

Punkt 9:30 Uhr startete der
Bambini-Lauf. Die Startklappe
schickte die 6 bis 8 jährigen
Bambinis auf die 950 m lange
Strecke durch die Thomasburger
Siedlung. Aus Sicherheitsgründen
liefen mehrere Erwachsene im
Feld der Bambinis mit. Nach weni-
gen Minuten waren die Schnellsten
schon im Ziel und freuten sich über
eine Medaille.

Kurz vor 10:00 Uhr sammelten
sich die Teilnehmer der 5 km, 10
km und der 17 km Strecken an der
Startlinie. Die Startklappe schickte

Fortsetzung auf Seite 37   
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Junkernhof-Lauf 2014

Bestes Lauf-Wetter und zufriedene Teilnehmer

Fortsetzung von Seite 36

um 10:00 Uhr mehr als 300 Läufer
und Walker auf die Strecken.

Bei sonnigen 15°C war es das
ideale Lauf- und Walking- Wetter.

Nach dem Start der Hauptläufe
wurde die Siegerehrung der
Bambinis durchgeführt. Neben
einem Glaspokal für die ersten
Plätze, gab es Urkunden für die

Fortsetzung auf Seite 38   
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Kurz nach dem Start des Bambini-Laufes gingen die Schnellsten sofort
in Führung: Startnr. 14 = Zoe-Emily Rabeler, Startnr. 12 = Mattis Fabel,
Startnr. 8 = Marlon Schriever, Startnr. 5 = Jonathan Völzke.
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Geehrten. Für jeden Teilnehmer
des Bambinilaufes stiftete Jürgen
Stephan ein Modellauto.

Es dauerte nicht lange, bis die
ersten 5 km Läufer auf die
Zielgerade einbogen. Dann ging es
Schlag auf Schlag. Nach den 5 km
Läufern kamen die ersten Walker
sowie die 10 km Läufer ins Ziel. Am
längsten benötigten die 10 km
Walker sowie die 17 km Läufer.

Einige bekannte Teilnehmer

belegten auch hier in Thomasburg
die vorderen Plätze.  Auf der  10
km Strecke siegten  Pia Piecuch
vom SV Scharnebeck und Sven
Behrend, ebenfalls vom SV
Scharnebeck. Bei der 17 km
Strecke erreichten Kathrin Bense-
mann vom Lüneburger SV und
Heinz Dankers vom LAV Hamburg-
Nord als Erste das Ziel. Für die
Läufer der 10 km und der 17 km
gibt es wertvolle Salah Cup
Punkte.

Fortsetzung von Seite 37

Bestes Lauf-Wetter und zufriedene Teilnehmer

Fortsetzung auf Seite 39   

Junkernhof-Lauf 2014

Start des Hauptfeldes: Punkt 10:00 Uhr gingen die 5 und 10 km Walker
und Läufer sowie die 17 km Läufer auf die Strecke.
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Nach der Veranstaltung gab es

überwiegend positive Kommentare
von den Teilnehmern, wie z.B. gute

Ausschilderung, viele
Streckenposten. Und das
Wetter spielte auch mit.
Viele Teilnehmer saßen
noch lange an der
Grillbude und genossen
ein kühles Getränk oder
eine frisch gegrillte Wurst
(danke Veronika).

Ein Dank geht an alle
freiwilligen Helfer des
Junkernhof-Laufs 2014,
an die Freiwilligen Feuer-
wehren Thomasburg, Süt-
torf und Radenbeck, sowie
an das Rote Kreuz und an
die Hausfrauen, die einen
Kuchen oder eine Torte
zur Verfügung stellten.

Nach der Veranstaltung
ist vor der Veranstaltung.
Eine Neuerung wird es
nächstes Jahr geben: Die
Zeitmessung übernimmt
eine Chip-Zeitmess-Anla-
ge. Das Zeitmesssystem
wurde zusammen mit den
Salah Cup Veranstaltern
Gellersen, Amelinghausen
und Hohnstorf erworben.

Der 12. Junkernhof-

Lauf 2015 findet am 12.

April 2015 statt. 

Bestes Lauf-Wetter und zufriedene Teilnehmer

Fortsetzung von Seite 38
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Laufen & Walken

Siegerliste des 11. Junkernhof-Lauf 2014
MWPl Startnr. Name Verein Zeit

Bambinilauf, w
1 1 Merrit Schild Thomasburger SV 0:04:28
2 10 Sunny Zosel Schaalseerunner 0:05:07
3 14 Zoe-Emily Rabeler Thomasburger SV 0:05:11
Bambinilauf, m
1 8 Marlon Schriever TuS Neetze 0:04:25
2 5 Jonathan Völzke ohne Verein 0:04:30
3 12 Mattis Fabel ohne Verein 0:04:33
5 km Walken, w
1 42 Brigitte Dose SV Fortuna Bösdorf 0:42:09
2 44 Nina Agopova Team Ninotschka Berlin 0:42:25
3 40 Petra Lepsien Lauenburger Sportvereingng. 0:43:15
5 km Walken, m
1 359 Harm Schmanns ohne Verein 0:34:13
2 41 Hans-Werner Dose SV Fortuna Bösdorf 0:39:42
3 49 Andreas Neukirch ohne Verein 0:45:21
5 km Laufen, w
1 110 Josephine Fenselau ohne Verein 0:25:42
2 103 Linda Koschwitz ohne Verein 0:25:46
3 120 Monika Winkler MTV Bad Bevensen 0:28:43
5 km Laufen, m
1 398 Wilhelm Trübendörfer LT Kolping Markt Schwaben 0:23:20
2 100 Jonathan Rosenhagen MTV Amelinghausen LT 0:23:35
3 61 Luis Diepold ohne Verein 0:25:04
10,5 km Walken, w
1 373 Simone Kleiner ohne Verein 1:23:44
2 75 Monika Schuster TSV Altenmedingen 1:30:32
3 76 Margaritta Peltret TSV Altenmedingen 1:36:49
10,5 km Walken, m
1 21 Joh. Lemmermann VfL Suderburg 1:18:38
2 79 Jörg Könnecke ohne Verein 1:23:19
3 78 Henri Reupcke MTV Treubund Lüneburg 1:25:43
10,5 km Laufen, w
1 213 Pia Piecuch SV Scharnebeck 0:48:12
2 176 Karolin Ahrens ohne Verein 0:49:13
3 155 Tamara Timmreck Run for Fun LG-Vastorf 0:52:47
10,5 km Laufen, m
1 17 Sven Behrend SV Scharnebeck 0:42:16
2 166 Christian Menke TSV Altenmedingen 0:42:54
3 167 Hendryk Bockelmann ohne Verein 0:42:56
16,7 km Laufen, w
1 312 Kathrin Bensemann Lüneburger SV 1:15:07
2 334 Katja Stremme TuS Hohnstorf 1:21:20
3 351 Petra Seyl Dahlenburger SK 1:26:40
16,7 km Laufen, m
1 355 Heinz Dankers LAV Hamburg-Nord 1:09:24
2 307 Matthias Frischmuth Sport As Lüneburg 1:10:04
3 350 Markus Wolansky ohne Verein 1:10:34
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Laufen & Walken

Thomasburger Läufer bei Laufveranstaltungen 2013/14
18.08.2013: Amelinghausen 03.11.2013: Gellersen
Hanna S. Heuer 9,2 km 0:42:25,9 W. Rexhausen 5,4 km 0:33:05
Ulf Heuer 9,2 km 0:42,27,6 19.01.2014: Ahrensburg
Reinhard Schulz 9,2 km 0:42:38,3 W. Rexhausen 10,0 km 1:06:11
W. Rexhausen 9,2 km 0:57:45,0 23.02.2014: Amelinghausen
08.09.2013: Tiergartenlauf Lbg. Reinhard Schulz 11,2 km 0:50:58
Reinhard Schulz 10,5 km 0:49:38 Ingo Romich 11,2 km 1:06:04
Markus Bohr 10,5 km 0:52:53 W. Rexhausen 11,2 km 1:16:35
Hanna S. Heuer 19,1 km 1:32:55 Michael Wolter 11,2 km 0:52:41       
Ulf Heuer 19,1 km 1:32:42 Ulf Heuer 21,1 km 1:43:00
15.09.2013: Adendorf 16.03.2014: Scharnebeck
Ulf Heuer 18,5 km 1:27:03 Ulf Heuer 21,1 km 1:40:17
Hanna S. Heuer 18,5 km 1:27:46 Reinhard Schulz 10,5 km 0:48:02
Reinhard Schulz 10,1 km 0:46:24 W. Rexhausen 10,5 km 1:08:26
Markus Bohr 10,1 km 0:48:34 27.04.2014: Thomasburg
Ingo Romich 10,1 km 0:53:57 Ulf Heuer 16,7 km 1:18:35
W. Rexhausen 10,1 km 1:02:21 Nils Illmer 10,5 km 0:57:32
13.10.2013: Bleckede 01.05.2014: Winsen
Ulf Heuer 16,5 km 1:13:50 Ingo Romich 10,8 km 0:56:58
Reinhard Schulz 9,2 km 0:41:02 Reinhard Schulz 10,8 km 0:48:29
W. Rexhausen 9,2 km 0:56:48 01.06.2014: Hohnstorf
20.10.2013: Lübeck Marathon Ulf Heuer 21,1 km 1:37:56,1
Ulf Heuer 42,1 km 4:03:10 Reinhard Schulz 10,6 km 0:46:16,1
27.10.2013: Himbergen Ingo Romich 10,6 km 0:55:33,4
Reinhard Schulz 9,6 km 0:45:19 22.06.2014: Moorlauf, Dahlenburg
03.11.2013: Gellersen Ingo Romich 8,8 km 0:45:09
Ulf Heuer 21,7 km 1:41:39 Reinhard Schulz 8,8 km 0:38:09
Reinhard Schulz 10,8 km 0:51:13

Regionale Volksläufe 2014/2015
2014 08.03. Celler Wasa-Lauf
24.08 VL  Amelinghausen [SC] 15.03. VL Scharnebeck [SC]
14.09. VL Lüneburg [SC] 12.04. JHL Thomasburg [SC]
14.09. Airportrace Hamburg 26.04. Marathon Hamburg
21.09. Adendorfer VL [SC] 01.05. Stadtlauf Winsen
03.10. Köhlbrandbrückenlauf 07.06. Deichlauf Hohnstorf [SC]
12.10. VL Bleckede [SC] 21.06. Stadtlauf Buchholz
26.10. Göhrdelauf Himbergen 21.06. Dahlenburger Moorlauf
02.11. Hitzacker Herbsthärte 16.08 VL Amelinghausen [SC]
02.11. Volkslauf Gellersen [SC] 06.09. VL Lüneburg [SC]
2015 13.09. Adendorfer VL [SC]
22.02. VL Amelinghausen [SC] [SC] = SALAH-Cup
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Punschlauf 2013

(jkl) Nachdem im letzten Jahr
schon mit über 80 Aktiven ein
neuer Rekord aufgestellt wurde,
waren es an diesem letzten
Sonntag des Jahres 2013 sogar
mehr als 90 Teilnehmer beim
Punschlauf des Thomasburger SV.

Bei herrlich sonnigem Winter-
wetter (ca. 5 °C) begrüßten TSV-
Präsident Hans-Jürgen Stephan
und Lauf-Organisator Wolfgang
Rexhausen die Teilnehmer und
gaben um 10 Uhr das Startsignal.
Auch in diesem Jahr gab es wieder
viele rote Weihnachtsmützen und
Verkleidungen (Weihnachtsmann,
Hexen) zu bewundern. Die Strecke
(5,3 km Länge) führte vom TSV-
Sportplatz aus am Junkernhof vor-

bei Richtung Bavendorf, durch
Wald und über Feld wieder zurück
nach Thomasburg. Ganz vorne
dabei waren natürlich die Läufer,
mit einigem Abstand folgten dann
die Nordic-Walker und den Schluss
bildeten die Spaziergänger. Zeiten
wurden ja sowieso nicht genom-
men, denn der „Lauf ohne
Schnauf“ ist natürlich just for fun!
Anschließend wurde bei heißem
Punsch und leckeren Berlinern und
Bratwurst im gemütlichen Vereins-
heim des Thomasburger SV rege-
neriert. Somit ist der Punschlauf,
der vor über sechs Jahren mit 30
bis 40 Teilnehmern begann, zu
einer festen Institution zwischen
den Feiertagen geworden.

Thomasburger Punschlauf am 29.12.2013

Die Läufer setzten sich nach dem Start an die Spitze ....

Q
uelle: hm

u, 29.12.2013
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Punschlauf 2013

Thomasburger Punschlauf am 29.12.2013

... und danach kamen die Walker

die „Spassläufer“
hatten noch Luft
für einen Plausch
auf der Stecke ...

... auch die
Spitzengruppe sah
den Lauf nicht sehr
verbissen.
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(wrx) Bis 1998 hieß die B-Jugend noch SG-Ostheide/Bleckede. Die
meisten Spieler kamen jedoch aus Thomasburg. Die Mannschaft spielte
auf Kreisebene in der B-Jugend. Spieler erinnern sich heute gerne an
diese Mannschaft: “Das war soo eine tolle Zeit mit den ganzen
Nasenbären!!“ kommentiert Robin Göhlke.

Saison 1993/1994, Rückrunde

Tag der Veröffentlichung Heim - Gast Tore
Mi 20.04.1994 SG Ostheide/Bleckede - SG Erbstorf/Scharneb. 3:0
Mi 27.04.1994 SG Dahlenburg/G./B. - SG Ostheide/Bleckede 1:0
Mi 04.05.1994 SG Ostheide/Bleckede - TSV Bardowick 9:0
Mi 18.05.1994 SG Ostheide/Bleckede - SG Brietlingen/Adendorf 5:2
Mi 25.05.1994 Amelinghausen - SG Ostheide/Bleckede 1:4
Mi 01.06.1994 SG Ostheide/Bleckede - SV Ilmenau 7:0

Kreispokalspiele 1994

Mi 08.06.1994 SG Dahlenburg/G./B. - SG Ostheide/Bleckede 0:6
Mi 15.06.1994 Halbfinale SG Ostheide/Bleckede - Amelinghausen 7:0
Mi 15.06.1994 Halbfinale SG Brietlingen/Ad. - LSV 6:1
Mi 21.06.1994 Finale SG Ostheide/Bleckede - SG Brietlingen/Ad. 3:0

Kreispokal-Finale 1992/1993

Das Meisterteam des VFL

B-Jugend: Jubel über das Double

nh Lüneburg. Durch einen 3:2-Sieg über die- SG Ostheide/Bleckede erkämpfte

die SG VfL/Eintracht Lüneburg in Brietlingen den Fußball-Kreispokal der B-

Jugend und schaffte damit nach der Kreismeisterschaft das Double. 

Sascha Voloder und Danny Grünhagen legten eine frühe Lüneburger 2:0-

Führung vor, nach der Pause erhöhte Grünhagen auf 3:0. Aber die körper-

lich unterlegenen Kontrahenten bewiesen Moral, brachten Lüneburg noch

einmal in Bedrängnis - die Anschlußtreffer von Christian Schröder und

Robin Göhlke fielen aber zu spät.

Mit Keeper Sascha Jurgaitis  stellte Ostheide/Bleckede den überragenden

Spieler.  

Fortsetzung auf Seite 47   

Chronik

SG Ostheide/Bleckede, B-Jugend

Q
uelle: Landeszeitung, 01.06.1993

Anm. der Redaktion: dieser Artikel wurde 
auszugsweise wiedergegeben
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TSV-Statistiken Saison 2013/14
Zusammengestellt von jkl, Quelle: www.fussball.de

Torschützen
1. Dennis Bohr 10 Tore
2. Ronny Möller 9 Tore
3. Kevin Malta 7 Tore
4. Jan Seel

Kai Stute
6 Tore

6. Robin Göhlke 4 Tore
7. Michael Lubczyk

Philipp Rust
3 Tore

Möller, Bohr, Illmer (v.l.)
Die meisten Einsätze

Name Pflichtspiele
1. Dominic

Fölsch
29 von 32
gespielt

2. Philipp
Rust

28 von 32
gespielt

2. Nils 
Illmer

28 von 32
gespielt

Dominic „Bomber“ Fölsch

46 TSV Nachrichten 2014

Statistik

Q
uelle: M

oving pixtures, 2013/14
Q

uelle: M
oving pixtures, 2013/14
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Chronik

Saisonabschluß 1993/1994

Double für Ostheide/Bleckede
Die B-Jugend-Fußballer der SG Ostheide/Bleckede gewannen nach der

Kreismeisterschaft auch den Kreispokal. Im Finale bezwang der künftige

Bezirksligist die SG Brietlingen/Adendorf 3:0.

Saisonabschluß 1994/1995
Am Ende der Saison 1994/1995 in der B-Jugend-Beziksliga Ost belegte die SG
Ostheide/Bleckede den 7. Tabellenplatz. Das war ein Platz im Mittelfeld. 

Ergänzung zum Foto auf Seite 45:

Es fehlen die Trainer Oliver Frey und Horst Zotzmann sowie Betreuer
Manfred Schulz.

Fortsetzung von Seite 44

Apotheken Str. 17
Lüneburg
Tel.: 01732140642

04131 38186

SG Ostheide/Bleckede, B-Jugend
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4Anm. der Redaktion: dieser Artikel wurde 
auszugsweise wiedergegeben
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Fortsetzung Seite 49

vier Uhr vom Sportplatz  nach
Artlenburg. Dort stiegen wir auf ein
Passagierschiff und fuhren auf der
Elbe Richtung Fischmarkt. Nach
zwei Stunden Aufenthalt ging es

mit einer Hafen-
rundfahrt wieder
Richtung Tho-
masburg. Bei
der Ankunft am
S p o r t p l a t z
wurde noch ein
K a l t g e t r ä n k
gereicht und der
schöne und
erlebnisreiche
Tag war gegen
17:00 Uhr zu
Ende. Die mit-

Wir hatten Glück, im Hamburger
Hafen lag gerade das riesige
Kreuzfahrtschff „Queen Mary 2“

Ausflug

Fischmarkt Hamburg
(hjs) Die fußballfreie Zeit wird für

andere Aktivitäten genutzt. Noch
vor der Fußballweltmeisterschaft,
im Juni diesen Jahres, fuhren mehr
als dreißig Personen zum
Fischmarkt nach Hamburg. Die
Idee wurde schon im Februar bei
einem Geburtstag geboren. Nach
einer kurzen Nachfrage, am
Sonntagmorgen beim Frühschop-
pen, wie viele Personen es werden
könnten wurde eine Liste ausge-
legt und füllte sich zusehends. Nun
ging es mit dem Bus der
Samtgemeinde und zwei weiteren
Kleinbussen, gesponsert von
Vereinsmitgliedern, morgens um

Gisela und Helmut Hoffmann 
genießen die Bootstour bei einer guten Tasse Kaffee

Quelle: wrx, 22.06.2014

Quelle: wrx, 22.06.2014
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Dieter und Hans-Werner klönen in der
Fischauktionshalle bei einem kühlen Blonden.

Auf dem Fischmarkt reiht 
sich Bude an Bude.

In der Fischaukti-
onshalle geht die
Post ab. Es spie-
len ununterbro-
chen Live-Bands.

Fischmarkt Hamburg

reisenden Kinder und Erwachsen-
en waren froh, dass Sie endlich
schlafen konnten. Alle Beteiligten
waren der Meinung, dass es eine
Wiederholung im nächsten Jahr
geben sollte. Dann vielleicht mit
vielen Mitbewohnern der
Gemeinde.

Quelle: wrx, 22.06.2014
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DFB

Der TSV bei „Unser Vereinsheim“!
(jkl) Über die Seite „www.

dfbnet.org“ entdeckte unser Pres-
sewart Jonas Kalauch im Februar
eine Aktion des DFB, im Rahmen
derer kleine Vereine und ihr
Vereinsheim vorgestellt werden. Er
schrieb eine E-Mail an den DFB
und keine zwei Wochen später
bekam er ein Anruf vom verant-
wortlichen Redakteur, der den
Termin verabreden wollte. Knapp
14 Tage später, im März, war dann
ein Kamerateam von DFB-TV bei
uns auf dem Sportplatz zu Gast

und hat in  über
sechs Stunden (an
einem Freitag –
nachmittags bis
abends) ein Portrait
über unseren Verein
gedreht. In dem Film
wird unser Vereins-
heim gezeigt, wichti-
ge Personen und

„Originale“ vorgestellt, das Training
der Jugend und der 1. Herren
gezeigt und manche Anekdote
über unseren Verein erzählt. Vielen
Dank an dieser Stelle an Peter
Schild, Karl-Heinz Schumann und
unseren Bürgermeister Dieter
Schröder. Diese drei „Urgesteine“
treten im Film auf konnten interes-
sante Informationen beitragen. 

Am 01. Juni ging der Film dann
online. Da es ein Sonntag war,
wurde die Premiere groß aufgezo-
gen und wurde auch ein toller
Erfolg. Über 40 Leute kamen ins
Vereinsheim und guckten ge-
spannt bei Kaffee und Kuchen die
„Erstausstrahlung“.

Zu sehen gibt es den 16 Minuten
langen Film ausschließlich im
Internet. Einfach auf unsere
Vereinshomepage gehen, schon
startet das Video automatisch
(www.thomasburgersv.com).

Q
uelle: jkl, 01.06.2014

Diesen leckeren
Kuchen brachte
Anja Viezens mit
zur Weltpremiere
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Pressewart Jonas Kalauch und Präsident Jürgen Stephan sind die Moderatoren
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Trainingnachmittages wurden wir
gefragt, ob das Mobil nochmal kom-

men darf. Wir
planen einen
neuen Termin für
die Hallensai-
son.  Kurz vor
der Abfahrt
wurde uns als
kleines Danke-
schön noch ein
neuer Spielball
für die Jugend
ü b e r r e i c h t .

DFB

DFB Trainermobil
(hjs) Ende April schrieb uns der DFB

an und wollte wissen, ob wir Interesse
an dem Trainermobil hätten. Nach kur-
zer Nachfrage und Erklärungswün-
schen, kam im Juni, am Ende der
Saison, das Mobil mit 2 Trainern und
leitete das Jugendtraining unserer bei-
den Jugendmannschaften. Bei dem
etwas anderen Aufwärmtraining hatten
die Kinder Spaß und unsere Trainer
durften Liegestütz machen, nachdem
Sie ein Spiel gegen die Kinder verlo-
ren hatten. Die DFB Trainer zeigten
unseren Trainern was vielleicht anders
gemacht werden kann oder zusätzlich
in das Training eingebaut werden
könnte. Es wurde gezeigt, wo weitere
Möglichkeiten im DFB Netz sind, um
ein abwechslungsreiches Training zu
gestalten. Natürlich wurde auch für
den Trainerschein geworben, um hier
eine bessere Ausbildung der Trainer
zu erreichen. Am Ende des



Werbung

TSV Nachrichten 2014 53



54 TSV Nachrichten 2014

Infos zum TSV unter www.thomasburgersv.de, oder
einfach den QR-Code mit dem Smartphone einscan-
nen.

TSV-Fanshop

Fan-Shop des Thomasburger SV
TSV Aufkleber, klein

Größe, BxH: 70mm x 80mm

Preis: 0,50 € incl. MwSt

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV Aufkleber, groß

Größe, BxH: 153mm x 167mm

Preis: 1,00 € incl. MwSt

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV Fanschal

Größe, BxH: 1670mm x 160mm

Preis: 8,00 € incl. MwSt

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

Einkaufstasche, PVC, Motiv 10. Jhf-Lauf 

Größe, BxH: 360mm x 405mm

Preis: kostenlos

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim



Sudoku
(wrx) Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und jedem 3x3-Kasten alle Zahlen von1 bis 9 stehen.

mittel schwer
Die Lösungen finden Sie auf der vorletzten Seite.

Sudoku
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Vorstand, Anzeigen-Preise 

Anzeigen-Preise
1/1 Seite randlos 100 €
1/1 Seite 80 €
1/2 Seite 40 €
1/4 Seite 20 €

Sollten Sie Interesse daran haben, Ihre Firma, Gaststätte, Agentur
usw. in unserer nächsten Ausgabe zu bewerben, wenden Sie sich an
einen unserer Vorstandsmitglieder. Die TSV-Nachrichten erscheinen
einmal jährlich Ende August.

Der TSV-Vorstand

Jürgen Stephan
1. Vorsitzender
Tel.: 05859/1246
jv.stephan@t-online.de

Jens Hubensack
2. Kassenwart 
Tel.: 05807/9898314
jens.hubensack@web.de

Robin Göhlke
2. Vorsitzender
Tel.: 04131/2030193
robin.goehlke@allianz.de 

Markus Bohr
Schriftführer
Tel.: 05823/6258
markus-bohr@t-online.de

Bernd Heuer
1. Kassenwart
Tel.: 05859/252
hmp-marketing
@t-online.de

Dieter Schröder
Leiter Schiedsrichterwesen
Tel.: 05859/208

Jörn-Hendrik Bulwan
Ressortleiter Fußball
Mobil: 0151 19697221
joernbulwan@aol.com 

Wolfgang Rexhausen
Ressortleiter Laufen
Tel.: 05859/447
thomasburgersv@web.de

Jürgen Stephan
Jugendleiter Fußball
Tel.: 05859/1246
jv.stephan@t-online.de 

Jonas Kalauch
Pressewart
Mobil: 0151 50661001
jonas.kalauch@t-online.de 



Vorstand + Ansprechpartner

Wilfried Petersen
Ressortleiter Badminton
Tel.: 05859/351

Helmut Hoffmann
Platzwart
Tel.: 05859/290

Thomas Simon
Trainer 1. Herren
Mobil: 0152-33541067
hightower.simon
@googlemail.com

Ingo Hoffmann
Trainer Junioren U10
Tel.: 05859/970332
ingo-hoffmann1@gmx.de

Lasse Jarraß
Trainer Junioren U 7
Tel.: 0160 94856465
lasse-89@gmx.de

Matthias Gwenner
Trainer Junioren U9
Mobil: 0151 27 61 68 02
matthias.gwenner
@fahrschulexxl.de
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Vereinsheim

Getränkekarte des TSV Vereinsheims

Bier und Wein

Krombacher 0,33 l 1,50€

Lübzer 0,33 l 1,50€

Duckstein 0,5 l 2,70€

Franziskaner Weizen 0,5 l 2,00€

Alsterwasser 0,33 l 1,50€

Weiß-/ Rotwein/Sekt 0,2 l 1,80€

Alkoholfreie Getränke

Spezi 0,4 l 1,50€
Cola, Fanta, Sprite,
Cola light, Mineralw.

0,2 l 1,00€

Malzbier 0,33 l 1,50€
Apfelsaft/Orangensaft 0,2 l 0,50€
Erdinger alkoholfrei 0,5 l 2,00€
Krombacher alkoholfrei 0,33 l 1,50€

Warme Getränke
Pott Kaffee 1,00€
Schokolade 1,50€
Cappuccino 1,50€
Tee, div 1,00€

“Kurze”

Jägermeister 1,20€ Waldmeister 1,00€
Korn 1,00€ Sambucca 1,20€
Roter 1,00€ Kümmel 1,20€

Ouzo 1,20€

Longdrinks (0,2 l)

Cola Korn 2,00€ Cola Havana Club 2,50€
Cola Bacardi 2,50€ Cola/O-Saft Vodka 2,00€

Getränke, saisonbedingt
Rum Grog 2,00€
Glühwein 1,50€
Glühwein m. Schuß2,00€
Lumumba 2,50€

Vereinswirte: Gisela und Helmut Hoffmann

Ein regelmäßiger
Stammtisch für jedermann
findet jeden 3. Freitag im
Monat statt. Beginn ist um

20:00 Uhr im Sportheim.

Auch dieses Jahr sol-
len die Freunde des
Oktoberfestes auf ihre
Kosten kommen. Darum ver-
anstalten wir am 11. Oktober
2014 hier im TSV Sportheim
ein Oktoberfest. Um recht-
zeitige Anmeldungen wird
gebeten.

Quelle: hmu, 2013
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